
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Wolfgang QUAISSER 
Akademie für Politische Bildung Tutzing/ 
Osteuropa-Institut 
Dr. Konrad CLEWING 
Südost-Institut 
Prof. Dr. Herbert KÜPPER 
Institut für Ostrecht 
 

Tagungsassistenz: 
Michael SCHEITHAUER 
 

Tagungssekretariat: 
Heike SCHENCK 
Telefon: 08158/256-46 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: h.schenck@apb-tutzing.de 
 

Anmeldung schriftlich bis spätestens 
19. Mai 2008 an das Tagungssekretariat. 
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung mit voll-
ständig ausgefüllter Anmeldekarte. Ihre Anmeldung 
gilt als angenommen, wenn Sie von uns keine Ab-
sage wegen Überbelegung erhalten, nur bei Anmel-
dungen per E-Mail erhalten Sie eine Bestätigung. 
Sollten Sie trotz Anmeldung an der Teilnahme verhin-
dert sein, bitten wir bis spätestens 27. Mai 2008 um 
Nachricht, andernfalls müssen wir Ihnen leider 50% 
der Tagungsgebühr in Rechnung stellen. 
 

Tagungsgebühr: € 20,-- (ermäßigt € 10,--) 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und Schü-
ler, Studierende (bis zum vollendeten 30. Lebens-
jahr), Wehr- und Zivildienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose gegen Vorlage ihres aktuellen Aus-
weises. Bitte weisen Sie auf der Anmeldekarte 
bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Die Versorgung in den Kaffeepausen ist inbegriffen, 
um die weitere Verpflegung kümmern Sie sich bitte 
selbst. In Gehweite befindet sich eine Vielzahl von 
auch preisgünstigen Restaurants. Ihre Hotelreser-
vierung nehmen Sie bitte persönlich vor. (siehe 
nebenstehende Hotelübersicht) 
 

22 -2 -08  
17.03.2008/s 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Das Wissenschaftszentrum Ost- und Südosteuropa 
befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Bahnhof und 
zur Altstadt, so dass alle Hotels im Altstadtbereich 
bequem zu Fuß erreichbar sind. 
 
Ortsnahe Standardhotels: 
 
Zum fröhlichen Türken 
Tel. 0941/53651 
 
Am Peterstor 
Tel. 0941/54545 
 
Star Inn Hotel 
Tel. 0941/56930 
 
Ibis City 
0941/78040 
 
 
Altstadthotels mit gehobenem Standard: 
 
Orphee Großes Haus 
Tel. 0941/5960-20 
 
Goliath am Dom 
Tel. 0941/200090 
 
Bischofshof am Dom 
Tel. 0941/5846-0 
 
Die Hotels lassen sich online über www.regensburg.de 
manche auch über www.hrs.de buchen. 
 

Diese Veranstaltung wird freundlicherweise unterstützt 
durch die Krones AG, Neutraubling und die MR 
Maschinenfabrik Reinhausen GmbH, Regensburg 

 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 +  51 
Internet: h t tp : / /www.apb- tu tz ing.de 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

Europa im Umbruch: 
Erweiterungen und neue Nachbarn der 

Europäischen Union im östlichen Europa 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tagungsort: 
Regensburg 

(Wissenschaftszentrum Ost- und Südosteuropa 
Landshuter Str. 4, Konferenzsaal, 3. Stock) 

 
 
 
 
 

30. bis 31. Mai 2008 



E I N L A D U N G  
 
Die Europäische Union definiert sich neu: Mit der 
großen Osterweiterung des Jahres 2004 und dem 
Beitritt Bulgariens und Rumäniens 2007 ist die Union 
zu einem der weltweit größten Wirtschaftsräume an-
gewachsen. Sie hat sich aber auch immer mehr zu 
einer eigenen  politischen Einheit „sui generis“ entwi-
ckelt, die nach innen und außen Gestaltungskraft 
entfaltet bzw. diese herstellen will. Gewachsen sind 
auch die nationalen und regionalen Unterschiede in 
ökonomischer, sozialer sowie politischer Hinsicht. 
Ihre eigene Erweiterungsfähigkeit konnte die Union 
nach langen Verzögerungen und politischen Blocka-
den mit dem Reformvertrag vorläufig sichern. Den-
noch bleibt die Frage, ob die EU die zunehmende 
Heterogenität, künftige Erweiterungen und diplomati-
sche Bewährungsproben (u. a. auf dem Westbalkan)  
bewältigen kann. Zu klären ist auch, ob sich die 
neuen Mitgliedsländer erfolgreich integrieren und wie 
die Beziehungen zu wichtigen östlichen Nachbarregi-
onen gestaltet werden können. 
 
Die Akademie für Politische Bildung in Tutzing und 
das neu gegründete Wissenschaftszentrum Ost- und 
Südosteuropa in Regensburg versuchen, diesen Fra-
gen auf einer offenen Fachtagung in Regensburg 
nachzugehen. Die Expertise der einzelnen Institute 
des Zentrums (Osteuropa-Institut, Südost-Institut und 
Institut für Ostrecht) sowie Referate externer Wissen-
schaftler ermöglichen einen interdisziplinären Ansatz. 
In einer öffentlichen Podiumsdiskussion werden pro-
minente Wissenschaftler und Politiker zentrale Fra-
gen der Europapolitik diskutieren. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie an dieser Tagung teilnehmen und 
aktiv in Diskussionen mitwirken würden. 
 
 
 

Dr. Wolfgang Quaisser 
Akademie für Politische Bildung Tutzing und Osteuropa-Institut 

Dr. Konrad Clewing 
Südost-Institut 

Prof. Dr. Herbert Küpper 
Institut für Ostrecht 

F r e i t a g ,  3 0 .  M a i  2 0 0 8  

14.00 h Begrüßung und Einführung 
Dr. Wolfgang QUAISSER 
Akademie für Politische Bildung Tutzing, 
Osteuropa-Institut Regensburg 
Themenblock 1: Erfahrungen 

14.15 h Die wirtschaftliche Dimension der 
Osterweiterungen – Erwartungen, Realitäten 
Dr. Gerhard UNTIEDT 
Gesellschaft für Finanz- und Regionalanalysen und 
TU Clausthal 
Prof. Dr. Jürgen JERGER 
Direktor des Osteuropa-Instituts, Regensburg 

15.30 h Pause 
16.00 h Die Erweiterung und Vertiefung der EU: 

Ein Zielkonflikt? 
Dr. Ingo FRIEDRICH  MdEP 
Quästor des Europäischen Parlaments 
Dr. Michaele SCHREYER 
EU-Kommissarin für Finanzen und Budget a.D. 
Moderation: 
Dr. Wolfgang QUAISSER 

18.00 h Pause 
19.30 h European Union and Economic Growth 

Key-Note Speech and Discussion 
Prof. Dr. Leszek BALCEROWICZ 
Ehemaliger stellv. Premier- und Finanzminister 
sowie Präsident der Nationalbank Polens 
Günter GLOSER 
Staatsminister im Auswärtigen Amt 
Dr. Ingo FRIEDRICH 
Dr. Michaele SCHREYER 
Moderation: 
Dr. Wolfgang QUAISSER 

S a m s t a g ,  3 1 .  M a i  2 0 0 8  

 Fortsetzung von Themenblock 1: 
Erfahrungen 

  9.00 h Sozialistische Überreste in 
den Verfassungen der neuen 
EU-Mitgliedsländer 
Prof. Dr. Herbert KÜPPER 
Institut für Ostrecht, Regensburg 
Prof. Dr. Rainer ARNOLD 
Universität Regensburg 
Moderation: 
Prof. Dr. Dr. h.c. Friedrich-Christian SCHROEDER 
Institut für Ostrecht 

10.30 h Ka f feepause  
11.00 h Demographische Trends und Migration im 

östlichen Europa – Ursachen und Folgen 
Prof. Dr. Daniel GÖLER 
Universität Bamberg 
Dr. Sabine RUTAR 
Südost-Institut Regensburg 
Moderation: 
PD Dr. Ulf BRUNNBAUER 
Osteuropa-Institut, FU Berlin 

12.30 h M i t tagspause  

 Themenblock 2: Perspektiven 
14.15 h Kroatien und Makedonien – Zwei Länder des 

Westbalkans auf dem Weg in die EU: Stand und 
Perspektiven 
Dipl.-Pol. Tomislav MARŠIĆ 
Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin 
Dr. Robert PICHLER 
Universität Graz 
Moderation: 
Dr. Konrad CLEWING 
Südost-Institut, Regensburg 

15.45 h Pause  
16.00 h Wohin gehört die Ukraine? 

PD Dr. Katrin BOECKH 
Osteuropa-Institut, Regensburg 
Dr. Volkhart VINCENTZ 
Osteuropa-Institut, Regensburg 
Moderation: 
Prof. Dr. Jürgen JERGER 

17.30 h Pause  
17.45 h Europas Interessen auf dem Balkan 

Dr. Geert-Hinrich AHRENS 
Botschafter a.D., Bonn 
Moderation: 
Dr. Konrad CLEWING 

19.15 h Ende  de r  Verans ta l tung  


